
ar bei te n.  Zu de m si n d vi el e mi t ei n er  äh nl i c h en
Ar r oganz wi e f ast di e ges a mte J uri stI n n en-
sc h ar  be h aftet,  d. h.  si e g u c ken auf i hr e N
„ Man dantI n “ h er ab wi e auf ei n u n mü n di ges
Wesen.  U n d r aten ni c ht oft z u m Ni c htstu n,
währ en d si e s el bst si c h al s fi tte An wäl tI n n en
i nszeni er e n ( was si e manc h mal  au c h si n d) .

Bei  der  Sel bst-  u n d L ai e nvertei di g u n g vor  Ge-
ri c ht ge ht es aber  u m ei n e Stär k u n g der ei ge-
n en H an dl u n gsfähi g kei t,  u m das Ü ber wi n den
von Oh n mac ht u n d Aus gel i efertsei n ei n e m
dur c h u n d d ur c h wi derl i c h e n Syste m der Mo-
r al setz u n g.  Di ese Stär k u n g s ol l  d ur c h Ei ge-
n er mächti g u n g u n d d ur c h gegensei ti ge Hi l fe
erfol ge n.  U m di e Wi l l k ür  i n Geri c htssäl e n u n d
di e Abh än gi g kei te n der  An gekl agte n z u ver-
ri n ger n,  e ntstan d ei n Aufr uf z ur  Gr ü n du n g ei -
n es L ai e n- Vertei di ger I n n en- N etz wer ks −  al s
Tei l  ei n er  Anti r e pr essi o nsver n etz u n g,  di e
mehr i st al s Vertei di g u n g u n d Ver mei d u n g des
Sc hl i m msten.  E s ge ht d ar u m,  An gekl agte,
U nter stützer I n nen u n d I nter essi erte sel bst z u
stär ke n d ur c h Tr ai ni n gs,  I nf os i n s c hri ftl i c h er
For m ( auf P api er  o der i m I nter n et)  u n d ge-
gensei ti ge n Austausc h.  U n d es ge ht d ar u m,
gege nsei ti ge Hi l fe z u or gani si er e n −  ei n N etz
von mögl i c hst vi el e n Mensc he n,  di e al s L ai e n-
vertei di ger I n n en an der e u nter stützen k ö n n en
vor Geri c ht,  i n der  Vor ber ei t u n gs p h ase,  di e
Tr ai ni n gs d ur c hf ü hr e n us w.  Zi el  i st,  d ass wi e
i n ei n e m Sc h n el l b al l syste m a m E n de vi el e
Le ute aus i hr er  Oh n mac ht vor  de n U ni f or m-
u n d R obentr äger I n ne n h er aus ko m men.  Das

Doc h Wi l l k ür,  Desi nter esse,  s ozi al  di s kri mi n e-
r e n de o der  p ol i ti sc h geri c htete J usti z si n d
ni c ht auf de n Ber ei c h p ol i ti s c h er  Akti o n e n be-
sc hr än kt.  Wer sc h o n ei n mal  vo n Str afverfol -
g u n g betr offe n war o der  Betr offene ke n nt,
wi r d ei ni ges aus de m f ol ge n den H or r or kabi n ett
der  Str afj usti z ke n ne n:

 •   An gekl agte er h al te n Str afbefehl e wi e vo m
Fl i e ß ban d.  Ver s äu men si e di e Wi der-
s pr u c hsfri st,  si n d si e r ec hts kr äfti g ver ur-
tei l t.  Dabei  d ürfe n Str afbefe hl e n ur  aus ge-
s pr oc h en wer den,  wen n n ac h Aktenl age
kei n e Z wei fel  an der  Sc h ul d bestehe n.
Doc h di e Akte n h aben si c h di e Ri c hte-
r I n nen mei st g ar ni c ht an geg uc kt . . .

 •   Ver h an dl u n gster mi n e wer den o h n e An ge-
kl agte festgel e gt.  Kö n nen si e d an n ni c ht,
er h al te n si e Or d n u n gsstr afen,  H aftbefe hl e
o der si n d,  f al l s ei n Str afbefehl  vor weggi n g,
ver urtei l t.  Si n d si e er kr an kt,  s o n ützt
sel bst ei n Attest ni c ht.  Mi t u nter wer den
si e,  o b wohl  kr an k,  s o gar ver h aftet.

 •   Di e Stei ger u n g:  Di e J usti z wacht mei ster
l asse n ei n e n er sc hi e n en en An gekl agten
ni c ht i n de n Geri c htss aal  −  u n d der  Str af-
befe hl  wi r d g ül ti g.  Al l e wei ter e n I nstanzen
l e h n en di e Befass u n g ab −  r ec hts kr äfti g
ver urtei l t.

 •   Stän di g wi r d An gekl agte n di e Akten ei n-
si c ht ver wei gert −  g an z o der  tei l wei se,  o b-
wohl  di e Aktenei nsi c ht ei n deuti g vor ge-
sc hri e ben i st.

 •   Antr äge vo n An gekl agten wer de n gar  ni c ht
z ur Ken ntni s ge n o m men,  d ürfe n ni c ht ge-
stel l t wer den o der es wi r d kei n e P ause z u m
Stel l e n der  Antr äge ge währt.  Zahl e nr e-
kor d:  I n Gi e ßen stel l te ei n An gekl agter
fast 3 0 0 Antr äge −  al l e sc hri ftl i c h,  wei l  d as
Vortr agen ni c ht erl au bt wur de.  Si e wur den
pausc h al ,  d. h.  al l e z us a m men,  al s be deu-
t u n gsl os z ur ü c kge wi esen.  Der Ri c hter  ver-
z ähl te si c h u m 9 Antr äge,  d. h.  di ese n e u n
wur de n ni e besc hi e den.  R evi si o ns-  u n d
Verfass u n gs geri c ht s c h aute n si c h di e Be-
sc h wer den dar ü ber aber g ar ni c ht an.

 •   Fr agen,  z. B.  an Zeu gI n nen,  wer den ver bo-
ten.

 •   Mehrfac h wur de n An gekl agte s c h o n aus
i hr e n ei ge n en Pr ozessen ge worfen u n d
o h ne si e ver h an del t.  Di e An gekl agten ban k
war dan n ei nfac h l eer.  Das i st ni c ht z ul äs-
si g.  Wi r d aber  ei nfac h ge macht.  Di e J us-
ti z wacht mei ster I n n en ge h or c he n de n Ri c h-
ter I n nen,  ni c ht de m Gesetz.

 •   Wi r d dan n o der wegen an der er  gr avi e-
r e n der Fe hl er  R evi si o n ei n gel e gt,  k o m mt
di e Staats an wal tsc h aft mi t ei n er  Ber uf u n g
u m di e E c ke −  n ur  u m di e R ec htsfehl er -
ü ber pr üf u n g z u ver hi n der n.

 •   E s i st erl au bt,  r ec hts k u n di ge Mensc h en al s
R ec hts bei stan d z u wähl e n.  Si n d di ese kei n e
z u gel assenen An wäl tI n n en,  s o muss d as
Geri c ht de n Bei stan d ge neh mi gen.  Ei n e
Abl e h n u n g muss g ut begr ü n det s ei n.  Vi el e
Geri c hte l e h nen aber  ei nfac h pausc h al  ab.
An der e s c h mei ßen di e Vertei di ger I n n en
ei nf ac h wi eder  r aus,  wen n si e mer ken,  d ass
si e mi t i hr e n s k ur ri l e n An kl agen ni c ht
mehr d ur c h ko m men o der  z u mi n dest d as
Aburtei l e n i m Akkor d ni c ht mehr f u n kti o-
ni ert.

Vi el e Mensc hen si n d der Masc hi n eri e vo n P ol i -
z ei  u n d J usti z mac htl os aus gel i efert.  Wer Si n n
f ür  ei n s c h ö n es L eben h at,  wi r d si c h au c h ni c ht
fr ei wi l l i g mi t P ar agr aphen u n d de n mi esen
Tri c ks der P ar agr aphenr ei ter I n nen ausei n an-
der setzen wol l e n.  Doc h di e r ec hts pr ec hen de
Ge wal t i st f or mal  di e h öc hste Ge wal t i m Staat.
Es i st d aher n ot wen di g,  di eser ni c ht hi l fl os ge-
gen ü ber z utr eten.

Das ge ht ei n er sei ts mi t An wäl tI n ne n.  Da i st
auc h ni c hts ge gen z u s age n −  n ur  l ei der  si n d
vi el e An wäl tI n nen sel bst i n ei n er  Art Fl i e ß-
ban dar bei t täti g,  d. h.  si e bear bei te n vi el e F äl l e
u n d k ö n ne n si c h ni c ht i nte nsi v i n ei n e n hi n ei n-

 Pol i ti sc he Akti vi stI n ne n vor Geri c ht si n d e her sel t e n . . .  vi el e
l an de n da ni c ht,  wei l  di e An gst davor si e sc hon von ei ne m wi der-
stän di ge n Le be n ab häl t.  Si c h ni e er wi sc he n z u l asse n u n d kei ne
Sp ur e n z u hi nterl asse n,  hi l ft n ur besc hr än kt,  de n n erste ns r e d u-
zi ert es di e mögl i c he Akti ons wi r ku n g u n d z wei t e ns br auc ht der

staatl i c he Verf ol g u n gsap par at di e kon kr ete n Han dl u n ge n ni c ht,
u m Me nsc he n z u sc hi kani er e n.  Vi el e Akti vi stI n ne n se he n si c h mi t
fr ei  erf u n de ne n u n d/oder äu ßert pl atte n Vor würf e n ü ber zoge n −
von Wi derstan d ge ge n di e Staats ge wal t ü ber Bel ei di g u n g bi s
Hausfri e de ns br uc h.  Das l ässt si c h sc h nel l  aus de n ke n.

R e a d e r fü r A k ti o n e n
D i r e c t A c ti o n : S tr a ß e n th e a te r, S a b o ta g e ,

K o m m u n i k a ti o n s g u e r i l l a , k r e a ti v e D e m o s

u s w .

A n ti r e p r e s s i o n : K r e a ti v e I d e e n u n d

R e c h ts ti p p s z u m o ffe n s i v e n U m g a n g m i t

P o l i z e i u n d Ju s ti z .
B e i d e A 4 g r o ß , 6 8 S . , je 6 €



Rec ht und Ordnung

Mar kus Mohr/ H art mut R ü bner

( 2 0 1 0,  U nr ast i n
Mü nster,  2 8 8 S. )
E s mag j a L e ute
geben,  di e de n
Verfass u n gssc h utz
i m mer n ur
sc hl i m m fi n den,
wer di eser  ge gen
ei n e N ar bei tet.
Geht es ge gen an der e,  s o wi r d
n ac h de m VS ger ufe n o der  mi t
di ese m kooperi ert.  Vo n s ol c h en
Mensc hen h an del t d as B u c h −
u n d z ei gt dabei  ni c ht n ur  ti efe
Ei n bl i c ke i n de n Ver s u c h des
VS,  gesel l s c h aftl i c h e Akzeptanz
u n d An k n ü pfu n gs p u n kte z u
sc h affen,  s o n der n au c h be u nr u-
hi ge n de I n n enei nsi c hten dort-
hi n,  wo ei ge ntl i c h kri ti sc h e Di s-
tanz p asse n d wär e.  Ei n g an zes
Kapi tel  wi d met si c h,  an ge-
fan gen bei  ei n e m B uc h pr oj e kt
der Be wegu n gsfor sc her R oth
u n d R u c ht,  de n sel ts a men N ei -
g u n gen s ozi al er  Be wegu n gs-
gr ö ßen,  mi t de m VS ge mei n-
s a me S ac he z u mac hen.  Di e
Kapi tel  d avor bel e u c hte n di e
Ver s u c he des VS,  mi t s ozi al kri -
ti sc h en An al ysen aus der
d u n kl e n E c ke des Ge hei m-
di e nstes h er ausz u ko m men.

Li v J aec kel

( 2 0 1 0,  Mo hr Si e bec k i n Tü bi n-
gen,  3 8 6 S. ,  8 9 €)
Sc h o n der  Ti tel  kl i n gt s c h wi eri g
−  er st r ec ht i st es d as R ec hts ge-

bi et,  d as i n di ese m B uc h be h an-
del t wi r d.  Dabei  i st es vo n
gr o ßer pr akti sc h er  Bedeutu n g

f ür  di e p ol i ti sc h e De-
batte u n d E ntsc hei -
d u n gsfi n du n g i n der  Ge-
sel l s c h aft.  Wi e s ol l  mi t
n euen u n d vor  al l e m Ri -
si k otec h n ol o gi e n u mge-
gan gen wer den ? An ge-
si c hts der  s o nst ü ber -
bor den den N ei g u n g,
vi el e gesel l sc h aftl i c h e
Konfl i kte i n di e k o m-

mu ni k ati o nsfr essen den Ge-
ri c htssäl e z u verl ager n,  ü ber -
r asc ht es s c h o n,  wi e s el te n di e
Ei nf ü hr u n g n e uer  Tec h n ol o gi e n,
di e Ver gabe vo n F or sc h u n gs-
mi ttel n o der  d as E xperi men-
ti er e n mi t Ri si ke n vor  Geri c ht
ü ber pr üfen z u l asse n.  Das B u c h
zei gt a m pol i z ei l i c h e n Gefah-
r e n begri ff u n d an F al l bei s pi el e n
der Bi otec h n ol o gi e o der  der
Ato mener gi e,  wel c h e Mögl i c h-
kei te n u n d Gr e n zen di e j uri sti -
sc h e Ausei n an der setz u n g h at.

Ger h ar d Ben ne man n u. a.

( 2 1.  N ac hl i efer u n g 2 0 1 0,  Ko m-
mu n al -  u n d S c h ul - Verl ag i n
Wi es baden,  L osebl att 4 1 4 8 S. ,
1 4 9 E ur o)
Vi er  di c ke Or d ner u mfasst d as
Wer k,  d avon al l ei n z wei  pr al l
gef ül l t z ur  H essi sc h en Ge mei n-
deor dn u n g mi t u mfan gr ei c h en
Ko m mentar en.  Di e an der e n
bei de n Or d ner,  j e wei l s h al b ge-
f äl l t,  e nth al te n di e L an dkr ei s-
or dn u n g,  d as H essi sc h e Ko m-
mu n al wahl gesetz u n d wei ter e

Regel u n gen.  U m-
fan g u n d Gen aui g-
kei t der  Ko m men-
tar e si n d beei n dr u-
c ken d u n d mac hen
di e bl au en Or dner
z u ei n e m Stan dar d-
wer k des Ko m mu-
n al r ec hts.  Daf ür
bür gen au c h di e
Autor I n n e n,  di e
ü ber wi egen d l ei te n de Ver wal -
t u n gsan gestel l te si n d.  I m Zu ge
der N ac hl i efer u n ge n wer den L ü-
c ken gesc hl osse n u n d vor h an-
dene Ko m menti er u n gen aktu al i -
si ert.

Marti n N e ufel der/ Wol f gan g
Tr aut man n

( 3.  Aufl age 2 0 0 5,  R. G.  Fi sc h er
i n Fr an kfurt,  3 6 4 S. )
Ei n S a m mel s uri u m vo n Texten,
Fr ag menten u n d Gedan ken z u
Fu n kti o n en,  E r sc hei n u n gs-
f or men u n d Wi r k u n gen vo n
Rec ht.  Di e Anei n an der r ei h u n g
der ei n zel n e n Absc h ni tte u n d
The men er sc hei nt oft mal s wi l l -
k ürl i c h,  s o d ass ei n syste mati -
sc h es D ur c hl ese n des B u c hes
sc h wer f äl l t.  N ützl i c h er  i st,
n ac h besti m mten Sti c h worten
di e passen den Absc h ni tte z u l e-
se n,  s o d ass das Sti c h wortver-
z ei c h ni s z u m wi c hti gste n H el fer
bei  der  L ektür e wi r d.  Mi t ei n
bi ssc hen Gl ü c k tri fft mensc h auf
i nter essante Abh an dl u n gen.
Vi el es aber  i st au c h se hr  al l ge-
mei n o der  star k ver kl aus ul i ert
aus gedr ü c kt.  Di e F or m i st di e
wese ntl i c h e Sc h wäche des B u-
c h es.

Vol ker  Fri e dri c h
Dr ec ktr ah ( H g. )

( 2 0 1 0,  Verl ag Marti n
Mei den bauer i n Mü n-
c hen,  2 8 0 S. ,  4 2, 9 0
€)
Der vorl i e gen de B an d

s a m mel t Bei tr äge ei n er  Vor-
tr agsver anstal t u n g des F or u ms
J usti z gesc hi c hte aus de m J ahr
2 0 0 6.  Der  Ver ei n,  der  si c h di e
E rf or sc h u n g der  J usti z ge-
sc hi c hte i m 2 0. J ahr h u n dert z ur
Zi el setz u n g ge macht h at,  ver-
s u c hte,  di e j uri sti sc h en Ausei -
n an der setz u n gen u m di e R AF
u n d der e n F ol ge n n ac h z uzei c h-
n en.  Daz u i st ei n br ei tes
S pektr u m an se hr  u nter sc hi e dl i -
c h en Autor en ver sa m mel t wor-
den,  de n en l e di gl i c h ge mei n i st,
das si e ( mi ttl er wei l e)  al l e z u de n
El i te n des de mokr ati sc h en R e-
gi mes z ähl e n.  S o u nter sc hi e d-
l i c h wi e di e Autor en si n d au c h
di e Bei tr äge.  Währ en d L or e n z
Böl l i n ger,  der  s c h on i n de n
7 0zi ger n an „ For sc h u n gen “ des
I n n e n mi ni steri u ms z u m The ma
„ Ter r ori s mus “ betei l i gt war,  i n
kl assi sc h j uri sti sc h er  Wei se mi t
path ol o gi sc h en Zusc hr ei b u n gen
ü ber de n typi sc h en Wer degan g
von „ Ter r ori ste n “ sc h wadr o-
ni ert,  wi r d ge n au di ese Vor ge-
h ens wei se ( u n d di e vo n B öl l i n ger
mi ter stel l te n St u di e n)  aus
di ese m Gr u n d al s ni c ht z utr ef-
fe n d kri ti si ert.  Ti ef bl i c ke n l ässt
auc h der  Bei tr ag des R AF- E x-
perte n Kr aus h aar,  wen n er

H or st Mahl er s R ol l e bei  der
Gr ü n d u n g der  R AF al s „ S pi n n e
i m N etz “ besc hr ei bt.  E rfri -
sc h en d sel bstkri ti sc h si n d di e
Bei tr äge vo n Marti n Sc h mi dt
u n d H el mut P ol l äh ne,  i n de n en
si e u. a.  i h r e ei ge n Bi o gr afi e i m
Sy mph ati es anten- U mfel d bz w.
bei  der  R oten Hi l fe aufar bei te n,
u n d d abei  i nter ess ante Ei n-
bl i c ke i n di e d a mal i ge n Di s-
k ur se bi ete n.  Al l er di n gs wi r d
di e E r wartu n g des L eser s,
et was di e ü ber  di e N ac h wi r -
k u n ge n der  Ausei n an der setz u n g
mi t der  R AF i n der  J usti z et was
enttäusc ht,  d a Al l ge mei n es ü ber
di e R AF z u vi el  Pl atz ei n-
ni m mt,  u n d z. B.  di e Ver sc h är-
f u n gen der  Gesetze ei ge ntl i c h
n ur  i n de n Bei tr ägen vo n I n go
Mül l er  u n d des e h e mal i ge n
R AF- Vertei di ger s Kurt Gr oene-
wol d E r wäh n u n g fi n den.

E ri c h G ö hl er

( 1 5.  Aufl age 2 0 0 9,  C. H.  Bec k
i n Mü nc hen,  1 7 2 2 S. ,  6 2 €)
Das u mfan gr ei c h e B u c h bi etet
ei n e n gr u n dl e gen de n Ko m-
mentar z u m O Wi G −  ge woh nt
pr äzi se mi t etl i c h e n F u n dstel l e n
i n Geri c hts urtei l e n u n d - be-
sc hl üsse n s o wi e L ei ts ätzen u n d
Li ter atur.  N eben de m i n der
H au ptsac he ab geh an del te n
B u n des gesetz fi n de n si c h au c h
L an des gesetze ü ber  Or d n u n gs-
wi dri g kei te n s o wi e Ausz ü ge aus
B u n des gesetzen mi t Bez u g wi e
di e Str af pr ozess or d n u n g,  d as
Wi rtsc h aftsstr afgesetz u n d di e
Ri c htl i ni e n f ür  das Str af-  u n d
B u ß gel dverfahr en.

wär e wi c hti g,  u m u ns de n S paß u n d de n Mut z u
ei n e m wi der stän di gen L eben z u er h al te n.  E s
wär e aber au c h s c h ö n,  u m di e h ei l i ge n H al l e n
der ar r o ganten Sel bstgefäl l i g kei t i n R o be u n d
U ni f or m i n Fr age z u stel l e n −  d as P h al l ussy m-
bol  des R ec htsstaatl i c h kei ts getues z u be u gen !

Der Aufr uf i st auf www. l ai e n vertei di g u n g.
de. vu z u fi n den.  H i er  f ol ge n Ausz ü ge:

Wi c hti ges Zi el  i st,  mö gl i c hst vi el e o der  s o gar
al l e Betei l i gte n z ur  Sel bstvertei di g u n g z u er -
mächti gen.  Das s c hl i e ßt gegensei ti ge H i l f e
ni c ht aus,  s o n der n mac ht si e s o gar  ei nf ac h er,
wei l  wer si c h s el bst vertei di ge n k an n vor  P ol i -
z ei  u n d Geri c ht,  wi r d au c h an der en l ei c hter
hel fe n k ö n n en.

Gr u n dl age i st d aher di e Ver mi ttl u n g vo n B a-
si s wi ssen z ur  Sel bstvertei di g u n g bei  P ol i z ei
u n d Geri c ht.  E s s ol l  Zi el  des L ai e n vertei di ge-
r I n nen- N etz wer kes sei n,  Ber atu n g ( di r e kt o der

mi terl e bt h at,  i st ei n gel aden,  d as ei ge ne Wi s-
se n wei ter z u ent wi c kel n u n d wei ter z u geben −
al s L ai e n- Vertei di ger I n.  Daf ür s ol l  es s pezi el l e
Sc h ul u n gen al s Aufbau k ur se auf d as Gr u n d-
tr ai ni n g,  z u de m aber  au c h l aufen den Aus-
tausc h u n d gege nsei ti ge U nter stütz u n g f ür
di ese Täti g kei t gebe n.  E s i st z u er warten,  d ass
S pezi al i si er u n gen i n Ei n z el t h e men e ntsteh en,
s o dass der gegensei ti ge Ko ntakt bei  k o n kr ete n
Pr ozessen n ützl i c h i st.  Daher s ol l te n si c h di e
L ai e n- Vertei di ger I n n en u nter ei n an der er r ei -
c h en k ö n nen u n d wi ssen,  wer si c h wo aus ke n nt.
Ei n e Koor di ni er u n g i st au c h n öti g,  wen n Akti -
vi stI n nen di e U nter stütz u n g s u c hen.

Zu de m s ol l  mi t ei n er  p ol i ti s c h kl ar e n Öffent-
l i c h kei ts ar bei t ver s u c ht wer den,  d as p osi ti ve
I mage,  wel c h es di e Geri c hte u n d Staatsan-
wal tsc h aften al s F abri ke n des El e n ds u n ver-
stän dl i c h er wei se bei  vi el e n Mensc h en h aben,
z u br ec h en.  Ei n e I dee i st ei n B u c h mi t s c h au-
ri g- abs ur de n Anekdote n,  wi e R o bentr äger I n-
n e n ganz be wusst f äl sc hen,  R ec ht ver bi eten,
An gekl agte bel ü gen,  Be wei s mi ttel  u n d Str af-
taten erfi n den.

i n F or m vo n Sc hri fte n,  I nter netsei te n us w. )
u n d Tr ai ni n gs an z u bi eten.  Mögl i c hst oft u n d
vi el .

L ai e n- Vertei di ger I n ne n si n d kei n e E r s atz- An-
wäl tI n n en,  de n en ei n gesc h üc hterte o der  de n k-
faul e An gekl agte di e Ar bei t r ü ber sc hi e be n
kön nen mi t de m Vortei l ,  d ass es ni c hts k ostet.
Di e p ol i ti sc h en Akteur I n n en,  al s o vor  al l e m di e
an gekl agte( n)  P er s o n( e n) ,  d as u nter stützen de
P u bl i k u m us w.  si n d di e Quel l e der  i n h al tl i c h e n
Ver mi ttl u n g.  Ei n E L ai e nvertei di ger I n k an n
di e H an dl u n gs mögl i c h kei te n er wei ter n u n d
sel bst ei ge ne I mpul se ei n bri n gen,  aber s ol l te
ni e mal s di e an gekl agte P er s o n i n de n Hi nter-
gr u n d dr än ge n,  wi e es bei m An wäl tI n- Man-
dantI n- Ver h äl t ni s l ei der ü bl i c h i st u n d au c h
von R ec hts hi l f e gr u ppen oft pr o pagi ert wi r d.
E manzi pati o n bedeutet di e E r mächti g u n g vo n
Mensc he n z u m sel bstän di ge n H an del n.  L ai e n-
Vertei di g u n g s ol l  E manzi pati o n beför der n.

Wer d as Gr u n dtr ai ni n g z ur  Sel bstvertei di g u n g
bes uc ht u n d mi n destens ei n e n Geri c hts pr ozess


